Die Einsetzungsworte
Wir Christen und Christinnen haben eine besondere Mahlzeit, die uns miteinander und auch mit Gott verbindet: Das Abendmahl. Beim Abendmahl werden immer die sogenannten Einsetzungsworte gesprochen. Das heißt, man erzählt, wie Jesus das Abendmahl eingesetzt hat, man könnte auch sagen erfunden hat. Jesus hat zum Abendmahl eingeladen. Er hat erklärt, wie man es verstehen soll und dass dabei die Gemeinschaft gefeiert wird. Und er hat gesagt, dass wir das immer wieder machen sollen. Das nennt man einsetzen.
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Unser Herr Jesus Christus:
In der Nacht, da er verraten ward, 
nahm er das Brot,
dankte
und brach´s 
und gab´s seinen Jüngern 
und sprach: 
Nehmet hin und esset!
Das ist mein Leib, 
der für euch gegeben wird. 
Solches tut zu meinem Gedächtnis. 
Ebenso nahm er auch den Kelch
nach dem Abendmahl, 
dankte
und gab ihnen den und sprach: 
Nehmet hin und trinket alle daraus. 
Dieser Kelch ist der neue Bund in meinem Blut
das für euch vergossen wird
zur Vergebung der Sünde. 
Solches tut, 
sooft ihr´s trinket,
zu meinem Gedächtnis.
(1. Kor. 11, 23-25)
